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Liebe Leserinnen,
liebe Leser, liebe Freunde 
von Energiequelle,

Sie halten heute die bereits 3. Ausgabe  

unseres Kundenmagazins in den Händen. 

Worüber berichten wir?

Diese Ausgabe beginnt mit einer sehr einschneidenden und 

bewegenden Nachricht. Denn mein langjähriger Geschäfts-

partner und Freund Joachim Uecker hat das Unternehmen 

verlassen. Die Gründe und wie wir vor 22 Jahren gemeinsam 

die Mission Energiewende 

begannen, erfahren Sie auf  

den nächsten Seiten.

Ulrich Oltmann und Jutta 

Helms sind seit 15 Jahren 

bei Energiequelle. Sie er-

zählen uns, was sie an ihrer 

Tätigkeit schätzen und wa-

rum sie noch nie darüber 

nachgedacht haben, den 

Arbeitgeber zu wechseln.

Auch René Just kommt zu Wort. Er ist neuer Bereichsleiter 

der Geschäftsentwicklung und erzählt uns, welche innovati-

ven Erfolge Energiequelle bereits feiern konnte und an wel-

chen Ideen derzeit gearbeitet wird. 

Natürlich gibt es auch Neuigkeiten aus der Projektentwick-

lung in Brandenburg: In Großrössen haben wir den Zuschlag 

für zwei Anlagen erhalten und in Schönefeld hat der Bau von  

drei Anlagen begonnen. Auch die Finnen sind los: In Paltus-

mäki wird kräftig gebaut und die ersten fünf Lagerwey-Anla-

gen sollen im April in Betrieb gehen.

Traditionell fand im Juni unser Beachvolleyballturnier „eq 

meets friends“ statt – dieses Jahr ganz im Zeichen des Ju-

biläums, denn unsere frisch vermählten Kollegen Nancy 

und Lars Schiller haben das Turnier bereits das 10. Mal in 

Folge ausgerichtet. Wer inzwischen zum dritten Mal in Fol-

ge Sieger war, verraten wir auf Seite 12. Im August fand das 

Energiequelle Sommerfest statt, das nach einer wunder-

schönen Stadtrallye ausgelassen und fröhlich in Potsdam 

gefeiert wurde.

Freuen Sie sich auf spannende Berichte und persönliche 

Einblicke sowie über den Kalender, den wir Ihnen als 

kleines Geschenk beigelegt haben!

Michael Raschemann

Geschäftsführer und Inhaber Energiequelle

Ökostrom

Autoladesäulen

Photovoltaik

Seit 2013 bieten wir Strom aus Erneuerbaren Energien. Zu-

dem entwickeln wir für unsere Kunden innovative und indivi-

duelle Stromkonzepte. 

Bieten Sie Ihren Kunden, Mitarbeitern und Partnern ein per-

sönliches Stück Energiewende. Mit einer unternehmenseige-

nen Ladesäule für E-Fahrzeuge leisten Sie einen sichtbaren 

Beitrag für eine gesündere Umwelt. Ebenso entwickeln wir für 

Firmen zur Mitarbeiterbindung spezielle Mitarbeiter-Stromta-

rife. Fragen Sie einfach nach unter 0800-0005803.

Als vertrauensvoller Stromlieferant setzen wir auf 100 

Prozent Ökostrom aus regenerativen Quellen. Unsere Kun-

den profitieren von einem umfangreichen Kundenservice. Un-

ser Strom ist günstig, denn wir möchten möglichst vielen 

Menschen eine Versorgung mit grüner Energie ermöglichen. 

Jetzt kostenlos wechseln

0800 0005803
Entdecken Sie unsere attraktiven STROMpreise www.eq-strom.de

Schalten Sie jetzt um!

Der Ökostrom von Energiequelle

Jetzt mit speziellen Tarifen 
für Sie und Ihre Mitarbeiter   

eqSTROM ist der „hauseigene“ Ökostrom von Energiequelle und 

Ihr leistungsstarker Partner rund um das Thema grüner Strom. 

Nicht nur für Ihren privaten Haushalt, sondern auch für Ihr Unternehmen. 
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Joachim Uecker zusammen mit 

Michael Raschemann bei der 

20-Jahr-Feier im Oktober 2017

Die Erfolgsgeschichte der 

Energiequelle GmbH

1994 haben Joachim Uecker und Michael  

Raschemann sich kennengelernt. Ra-

schemann, Ingenieur, suchte einen 

Kreditgeber für seine erste Projektidee. 

Uecker, damals Banker, vermittelte ihm 

den Kredit. Beide blieben in Kontakt und 

merkten schnell: „Da geht noch mehr.“ 

Nach dem Studienende Raschemanns 

gründeten sie gemeinsam eine Firma: 

Die Energiequelle GmbH, deren Name 

auf die Idee von Joachim Uecker zu-

rückgeht. Vier Jahre später, 1998, haben 

sie schließlich das erste Projekt umge-

setzt – vier Windräder im brandenbur-

gischen Feldheim. Gearbeitet haben die  

beiden Gründer zunächst in ihrer eigenen 

Küche. Doch die Energiequelle wuchs 

schnell. Kommunikation und Struktu-

ren zeigten erste Grenzen auf, Uecker 

und Raschemann brauchten Unter-

stützung von Mitarbeitern.

Dank Ueckers Führungskompetenzen 

und vielen Impulsen wurden Strategien 

entwickelt, Ziele vereinbart und später 

Marke und Werte definiert. 

Heute betreibt die Energiequelle GmbH 

13 Standorte in Deutschland, Frankreich 

und Finnland, zählt 260 Mitarbeiter so-

wie über 750 Anlagen, darunter auch 

Photovoltaik- und Biogasanlagen sowie  

Umspannwerke und Speicher. Unser 

Joachim wird mir sehr 

fehlen, als Kollege und 

vor allem als Mensch. Die 

Zusammenarbeit mit ihm 

war stets vertrauensvoll 

und dafür bin ich sehr 

dankbar. Ich respektiere 

und achte seine Entschei-

dung und wünsche ihm 

nur das Beste.

Michael Raschemann

Groß, stets leger gekleidet und mitar-

beiternah. So bleibt uns Joachim Ue-

cker in Erinnerung. Sein Ausstieg als 

Geschäftsführer war erst in einigen Jah-

ren geplant. Doch nach einem viermo-

natigen Auslandsaufenthalt mit seiner 

Familie in Australien und Neuseeland 

haben sich einige Mosaiksteinchen ver-

schoben – sowohl bei Energiequelle als 

auch bei ihm selbst. Nach gemeinsamen 

Überlegungen mit Michael Raschemann 

ist dann der Gedanke gereift, sich be-

reits jetzt aus der Firma zurückzuziehen 

und das Heft des Handelns komplett 

in die Hände Raschemanns zu geben. 

Der Schritt fühlte sich für beide gut und 

stimmig an.  

Wehmütiger, aber auch stolzer Abschied

JOACHIM UECKER TRITT ALS 
GESCHÄFTSFÜHRER zURÜCK

Er ist eines der Gesichter der Energiequelle GmbH: Joachim Uecker (58), einer unse-

rer beiden Geschäftsführer. Nun verlässt er das Unternehmen, das er gemeinsam 

mit seinem Freund und Kollegen Michael Raschemann (48) und dessen Ehefrau 

Doreen gegründet und aufgebaut hat.

Natürlich ist dieser Schritt bzw. 

Schnitt mit Traurigkeit und 

Wehmut verbunden. Aber der 

Ausblick auf die nächsten Jahre 

ist sehr positiv und vielverspre-

chend, und es freut mich, eine 

sehr intakte Firma an meinen 

langjährigen und insbesondere 

auch zukünftigen Freund Micha 

zu übergeben. Ich danke ihm, 

den Mitarbeitern sowie allen 

Geschäftspartnern für die gute 

Zusammenarbeit, viele span-

nende Projekte und unzählige 

schöne Momente, die ich immer 

im Herzen tragen werde.

Joachim Uecker

erfolgreichster Meilenstein war die Pla-

nung des ersten energieautarken Dor-

fes Deutschlands. Die 120 Einwohner 

aus Feldheim, eine Autostunde süd-

westlich von Berlin, haben gemeinsam 

mit uns ein innovatives Energiekonzept 

auf die Beine gestellt und versorgen 

sich zu 100 Prozent selbst. 

Alltag von Wertschätzung 

und Menschlichkeit geprägt

Was uns, die Energiequelle GmbH aus-

macht, hat Joachim Uecker mit seiner 

Art geprägt. Gegenseitiges Zuhören, 

Wertschätzung, Ehrlichkeit, Fairness 

und das Vertrauen in die Fähigkeiten 

der Mitarbeiter standen bei ihm an ers-

ter Stelle. Seine Tür stand immer offen 

und er hatte stets ein offenes Ohr für 

seine Mitarbeiter. Und wenn man es im 

Sommer auf dem Flur platschen hör-

te, so war er es mit Flip-Flops im Büro. 

Beim jährlichen Beachvolleyball war 

er ein festes Mitglied im Bremer Team, 

beim regelmäßig stattfindenden Ge-

schäftsführer-Frühstück nahm er sich 

Zeit für ein persönliches Wort. Ein Chef 

zum Anfassen.

Ein Lebenswerk

nach 22 Jahren zieht sich Joachim ue-

cker nun aus der geschäftsleitung zu-

rück. Mit ihm geht einer der gründer, 

ein Visionär und eine starke Persönlich-

keit von bord. durch seinen Mut, sein 

engagement und ein gefühl für richti-

ge entscheidungen ist energiequelle 

heute ein erfolgreiches und interna-

tional tätiges unternehmen.

uecker wird sich persönlich weiter für 

den umweltschutz engagieren, sein 

fokus wird aber verstärkt auch auf dem 

Privatleben liegen.

Wir werden die gemeinsamen anspra-

chen vermissen, denn manchmal er-

innerten die beiden dabei an ein altes 

ehepaar. doch vor der „Silberhochzeit“ 

ist nun Schluss. 

Auf in ein neues Kapitel. 

Joachim, wir wünschen Dir 
alles erdenklich Gute!
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… in Finnland

… in Frankreich

Seit dem vergangenen Jahr bauen wir erstmalig in der Firmengeschichte in drei 

Ländern gleichzeitig. Wir freuen uns dabei über den Zuschlag im brandenburgi-

schen Großrössen, wo wir zwei Anlagen planen und voraussichtlich im Juni 2020 

in Betrieb nehmen können. In Schönefeld hat im Januar der Wegebau begonnen, 

im Mai die Fundamentarbeiten. Wir gehen von einer Inbetriebnahme im Dezem-

ber aus. Im finnischen Paltusmäki stehen voraussichtlich ab April kommenden 

Jahres die ersten Lagerwey-Anlagen. In Frankreich haben wir im Mai 2019 die 

Inbetriebnahme von fünf Enercon-Anlagen des Typs E-82 gefeiert.

SENONNES 

Region: 	 Pays de la Loire

Anlagen: 	 5 x E-82

Nabenhöhe: 	 98 m 

Leistung: 	 je 2,3 MW

Genehmigung:	O ktober 2011

Baubeginn:	 Mai 2018

Inbetriebnahme:	 Mai 2019

Besonderheiten des Projektes:

• �Erstes Projekt mit Pfahlgründungen 

an zwei der fünf Anlagenstandorte

• �Zweites Direktvermarktungs-Projekt in Frankreich

SCHÖNEFELD

Bundesland: 	B randenburg

Anlagen:	 3 x E-141

Nabenhöhe: 	 129 m 

Leistung: 	 je 4,2 MW

Genehmigung:	O ktober 2018

Baubeginn:	 Januar 2019

Inbetriebnahme:	D ezember 2019

Besonderheiten des Projektes:

�Zur Vermeidung von Brutgeschehen haben wir 

6.500 m  Amphibienschutzzaun errichtet

PALTUSMÄKI

Provinz: 	N ordösterbotten

Anlagen:	 5 x L-147

Nabenhöhe: 	 132 m 

Leistung: 	 je 4,3 MW

Genehmigung:	 Juli 2018

Baubeginn:	O ktober 2018

Inbetriebnahme:	A pril 2020

Besonderheiten des Projektes:

• �Alle Anlagen liegen im Wald und sind 

die ersten errichteten L-147 in Finnland

• �Der Windpark wurde ohne gesetzliche 

Zuschüsse realisiert

… in Deutschland

ZUSCHLAG

BAU

BAU

Inbetriebnahme

Projektentwicklungen 

GROSSRÖSSEN 

Bundesland: 	B randenburg

Anlagen: 	 2 x E-138

Nabenhöhe: 	 131 m 

Leistung: 	 je 3,5 MW

Genehmigung:	 September 2019

Baubeginn:	O ktober 2019

Inbetriebnahme:	 Juni 2020

Besonderheiten des Projektes:

Wir integrieren an den Anlagen einen 

sogenannten Flightmanager, durch 

den die Bundeswehr wegen des nahe 

gelegenen Flughafens Zugriff auf 

die Anlagen bekommt und diese bei 

Bedarf abschalten kann

Bildquelle: Carelin Oy/Josa Leskinen
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Herr Just, Sie waren 5 Jahre 
als Bereichsleiter für 
nationale Projekte zuständig. 
Was hat sie dazu bewegt, 
den Bereich Geschäftsent-
wicklung zu übernehmen? 
Die Anforderungen an Unternehmen wie Energiequelle stei-

gen im Zuge der Energiewende stetig. Dem haben wir im letz-

ten Jahr durch die Anpassung unserer Organisationsstruktur 

Rechnung getragen. Dadurch bekamen viele Mitarbeiter die 

Möglichkeit, neue Aufgaben zu übernehmen. Ich freue mich, 

dass ich nach 5 Jahren operativem Geschäft nun unseren 

strategischen Bereich führen kann.

Was haben Sie studiert 
und seit wann arbeiten Sie 
bei Energiequelle? 

Ich habe ein Fachschulstudium der elektrischen Energie-

technik und ein Fachhochschulstudium als Ingenieur für re-

generative Energietechnik abgeschlossen. Seit 2001 bin ich in 

vielen verschiedenen Funktionen bei der Energiequelle tätig.

Wie viele Mitarbeiter 
beschäftigen Sie in Ihrem Team? 
Wir sind aktuell zu zehnt und sind noch auf der Suche nach 

einer weiteren Mitarbeiterin.

An welchen Themen 
arbeiten Sie derzeit? 
Aktuell haben wir zwei wesentliche Schwerpunkte. Zum 

einen die Planung und Realisierung mindestens eines Power- 

to-Wasserstoff-Projektes, eines davon als Reallabor in der 

Lausitz. Hierbei stehen aktuell die technische Grundlagen- 

ermittlung und Technologiebewertung sowie die Kunden-

ansprache im Mittelpunkt. Zum anderen beschäftigen wir 

uns mit Komplettlösungen für Gewerbekunden, von der 

Energieeinsparung bis zur grünen Energieversorgung für die 

Sektoren Strom, Wärme und Mobilität.

Wohin wird sich die 
Energieversorgung 
der nächsten Jahre 
aus Ihrer Sicht 
entwickeln? 

Ich denke, dass wir in den nächsten Jahren 

zunächst einen deutlichen Anstieg von 

erneuerbarer Energie in den anderen Sek-

toren, also im Verkehr, in der Wärmever-

sorgung, aber auch in Industrie, Gewerbe, 

Handel und Dienstleistungen erleben 

werden. Das ist eine große Chance für 

Unternehmen wie Energiequelle. Gleich-

zeitig wird aber auch deutlich werden, dass 

wir in Deutschland immer noch zu viel 

Energie verbrauchen, das heißt, Energieef-

fizienz-Projekte werden deutlich wichtiger 

werden.

Welche innovativen Projekte 
hat Energiequelle bereits in 
der Vergangenheit erfolg-
reich umgesetzt? 

Da gibt es eine ganze Menge zu nennen, wir haben bspw. 

2003 das damals größte Windumspannwerk Deutschlands 

mit einer Nennleistung von 250 MVA gebaut, 2005 folgte 

die damals mit 35 km längste 110-KV-Kabeltrasse Deutsch-

lands. Seit 2009 versorgen wir die Bürger und das Gewerbe 

im Ort Feldheim mit grüner Wärme und grünem Strom, im 

Jahr 2012 waren wir an der Planung des grünen Lausitzrings 

beteiligt und seit 2017 betreiben wir einen 10-MW-Batterie-

speicher, um Schwankungen zwischen Energieerzeugung 

und Energieverbrauch in Sekundenschnelle auszugleichen.

Wir haben von der Strategie-
werkstatt gehört, in der Ener-
giequelle seine Mitarbeiter in 
die strategische Ausrichtung 
des Unternehmens eingebun-
den hat. Was haben Sie daraus 
mitgenommen und wie ernst 
nehmen Sie die darin genann-
ten Themen? 

Die inhaltliche Klasse der Vorschläge hat mir sehr imponiert.  

Wir haben die Ergebnisse im Führungsteam ausgewertet 

und eine hohe Übereinstimmung mit den Themen, an denen 

wir aktuell bereits arbeiten, festgestellt. Für den Bereich Ge-

schäftsentwicklung greifen wir insbesondere den Vorschlag 

für die Errichtung einer Demonstrationsanlage zur Sekto-

renkopplung auf.

Wenn Sie einen Wunsch frei 
hätten, was würden Sie sich 
von der Politik wünschen? 

Eine zwischen den Ministerien und mit den Bundes- 

ländern abgestimmte Strategie für die Energiewende, 

die für einen Zeitraum von mindestens 5 Jahren klare 

Meilensteine beinhaltet.

Interview 
mit René Just
Bereichsleiter Geschäftsentwicklung

Seit Juni 2018 leitet René Just den Bereich Geschäfts-

entwicklung bei Energiequelle. Hier arbeitet er mit 

seinem Team an künftigen Geschäftsmodellen, die 

die bisherigen Kerngeschäfte der Energiequelle er-

gänzen sollen. Dazu gehören beispielsweise Strom- 

eigenversorgungslösungen für Industrie und Gewerbe 

und Power-to-X-Projekte.

Energieeffizienz-Projekte  

werden zukünftig deutlich 

wichtiger werden.
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Unsere  
Unternehmensphilosophie 
Wichtig ist uns dabei, dass der Erfolg unseres Unternehmens 

das Ergebnis exzellenter Teamarbeit ist. Unsere Mitarbeiter 

können dabei eigenverantwortlich agieren, da sie hohes Ver-

trauen genießen. Die gegenseitige Wertschätzung ist die Ba-

sis unserer Unternehmenskultur.

Wir tragen Verantwortung für ein motivierendes und för-

derndes Arbeitsumfeld. Ausdruck findet dies zum Beispiel 

Am Nachmittag wartete zunächst eine spannen-

de Stadtrallye auf uns. In der Potsdamer Innenstadt 

mussten Punkte an ausgesuchten Sehenswürdigkei-

ten gefunden werden – gar nicht so einfach! Dabei hat  

es uns eine Sehenswürdigkeit besonders angetan:  

das Schloss Sanssouci mit seinem herrlichen Park.

Danach kehrten wir in die historische Villa Feodora 

ein. Der Abend begann mit einer firmeneigenen Tra-

dition. Unsere neuen Mitarbeiter wurden feierlich mit 

selbstgebranntem Energiequelle-Quitten-Schnaps 

begrüßt. Im Anschluss konnten wir mehrere Jubilä-

en zur 15-jährigen Firmenzugehörigkeit feiern. Ge-

schäftsführer Michael Raschemann gratulierte den 

zwei Oldenburger Kollegen sowie Andrea Körber, 

die sich über eine Flasche Champagner und eine  

Städtereise freuen durften. 

Etwas traurig wurde es, als wir Geschäftsführer Joachim Uecker 

verabschiedeten. Sein Kollege Michael Raschemann sprach von 

den Anfängen und den Höhepunkten ihrer gemeinsamen Zeit. 

Von den Mitarbeitern bekam er ein Poesiealbum, eine Erinne-

rungskiste sowie eine Eintrittskarte zum 25-jährigen Jubiläum. 

Auch ein Baum soll zu Ehren von Joachim Uecker in Bremen ge-

pflanzt werden: als Symbol für das stetige Wachstum der Ener-

giequelle GmbH mit und ohne Bremer Chef. Dieser war sichtlich 

ergriffen von dem Moment und bedankte sich für die wunderba-

ren Jahre, die er mit Energiequelle hat erleben dürfen. Und auch 

er hatte Geschenke dabei: Alle Mitarbeiter erhielten ein Arm-

band, das die Bewegung 4ocean unterstützt.

Trotz des Abschiedes feierten danach alle gemeinsam weiter. 

Ein DJ sorgte für eine stets gefüllte Tanzfläche, die sich auf-

grund der warmen Temperaturen spontan nach draußen ver-

lagert hatte. Erst um drei Uhr wurden die letzten Mitarbeiter 

widerwillig ins Hotel gefahren.

Vielen Dank an die Geschäftsleitung 

für das schöne Sommerfest!

ARBEITEN BEI ENERGIEQUELLE

EIN GEBEN UND NEHMEN

Ich schätze die Teamarbeit und 

dass wir uns aufeinander ver-

lassen können. Nur gemeinsam 

sind wir stark. Dies ist ein Grund 

für 15 Jahre Energiequelle und 

es werden weitere folgen!

Von Beginn an fühlte ich mich 

bei Energiequelle sehr wohl. 

Seitdem hat sich viel getan, 

aber was bleibt, ist das gute Ge-

fühl und die Zufriedenheit wie 

am ersten Tag. Nicht zu verges-

sen sind auch die tollen Feiern 

(Sommerfeste, Weihnachtsfei- 

ern etc.) – wir haben immer sehr  

viel Spaß!

Sommer

Jutta Helms 
Assistentin 

Betriebsführung 
NORDwest

Ulrich Oltmann 
Regionsleiter 

Betriebsführung 
NORDwest

Energiequelle ist als Unternehmen und Arbeitgeber innovativ und seit vielen 

Jahren auf einem anhaltenden Wachstumskurs – mit über 200 Mitarbeitern in 

Deutschland, Frankreich und Finnland.

Unser 
Geschäft ist 

von Menschen 
für Menschen

Deshalb sind unsere Mitarbeiter für unser 

unternehmerisches Wirken das Wichtigste. 

Nur gemeinsam können wir die Energie-

wende und unsere persönlichen 

sowie wirtschaftlichen Ziele 

erreichen.

Seit 15 Jahren bei Energiequelle

fest 
Wir sind

  wertschätzend

  engagiert

  verbindlich

  innovativ

  verlässlich

  tolerant

  kritikfähig

Michael Raschemann, Geschäfts-

führer von Energiequelle, war von 

den Ergebnissen sehr beeindruckt: 

„Über 40 Mitarbeiter sind unserer 

Einladung gefolgt und haben in-

nerhalb eines Tages sehr wertvolle 

Ideen geliefert. Wir sind dankbar für 

das Engagement und freuen uns, 

die Themen nach und nach auszu-

werten und in unsere strategischen 

Planungen einzubinden.“ 

durch faire Einstellungsgehälter, Homeoffice-Regelungen, 

finanzielle Zusatzleistungen, betriebliches Gesundheitsma-

nagement, Fortbildungsangebote und vieles mehr. 

Bei Energiequelle wird sich geduzt, es herrschen flache Hier-

archien und auch die Geschäftsleitung ist jederzeit persönlich 

ansprechbar. Dieses Miteinander ist uns wichtig im internen 

Miteinander als auch mit unseren Partnern und Kunden. 

Strategiewerkstatt 2019

Erstmals in diesem Jahr wurde den Mitarbeitern die Möglich-

keit gegeben, sich aktiv am Strategieprozess zu beteiligen. 

Einen ganzen Tag lang wurden Ideen gesammelt, diskutiert 

und sortiert. Über 50 Vorschläge wurden am Ende gezählt, 

die zusammen mit einer TOP-10-Liste an die Geschäftslei-

tung weitergetragen wurden.

Am 23. August zog es die Energiequelle in die 

Landeshauptstadt Potsdam, um gemeinsam 

das diesjährige Sommerfest zu feiern. 
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FALKENTHAL
Im Juni hat in Verbindung mit dem jährlichen Fest auf dem Gelände des 

Falkenthaler Rinderhofes das Windparkfest zur Einweihung zwei-

er weiterer von Energiequelle errichteter Windenergieanlagen 

stattgefunden. Damit stehen jetzt insgesamt 13 Anlagen in dem 

Windpark.

Eröffnet wurden die Festlichkeiten mit einer Begrüßungs-

rede vom Agrarvorsitzenden Jürgen Grassow und vonsei-

ten der Energiequelle GmbH durch den Abteilungsleiter Dr. 

Thomas Roßner.

Projektleiter René Radeisen und Fachplanerin Gabriele Raa-

be begrüßten die Besucher, die mit Kremsern angefahren 

wurden, direkt an einer der neu errichteten Windenergieanla-

gen mit einem Informationsstand. Vorbereitete Schautafeln ga-

ben einen Einblick in die einzelnen Bauabschnittsphasen wie z. B. 

die Baufeldvorbereitung, Wege- und Stellflächenbau, Fundament- 

und Anlagenerrichtung bis hin zur fertigen betriebsbereiten Anlage. Es 

war ein schöner sonniger Tag mit vielen Besuchern!

UTHLEBEN
Aus unserer Überzeugung heraus leistet die Energiequelle GmbH ihren Beitrag, 

um den erforderlichen Ausbau der Windenergie in Thüringen unter größtmög-

licher Beteiligung und Transparenz voranzutreiben. Ein Beispiel für unser En-

gagement ist das Windenergieprojekt Uthleben. Seit 2016 sind dort drei Anlagen 

des Typs Enercon E-115 in Betrieb. 4.000 Haushalte können damit pro Jahr mit 

grünem Strom versorgt werden.

Das Besondere: In diesem Jahr konnten wir die Stadtwerke Nordhausen gewin-

nen, einen auf die speziellen Thüringer Bedürfnisse zugeschnittenen Bürger- 

energieansatz zu verwirklichen. Die Stadtwerke haben zwei der drei Anlagen 

erworben und sich verpflichtet, 49 Prozent davon für Bürgerbeteiligung bereit-

zustellen. So können Thüringer Energiegenossenschaften ab sofort Anteile an 

den Windenergieanlagen bei den Stadtwerken Nordhausen zeichnen. Die Ren-

dite liegt dabei im mittleren einstelligen Prozentbereich.

Das haben wir am 29. Juni zusammen mit der Gemeinde, den Bürgern und al-

len am Projekt beteiligten Unternehmen gefeiert. Eine Hüpfburg, Tombola, 

Torwandschießen, die Begehung einer Anlage sowie eine Fotobox sorgten bei 

bestem Wetter für gute Unterhaltung und einen schönen Tag.

Energiequelle 
feiert Windparkeröffnungen

Neben fünf Energiequelle-Mannschaften und zwei Teams 

unserer französischen Tochter P&T waren es zwölf weitere 

Mannschaften von Lieferanten und Partnern, die am Motze-

ner See unter strahlend blauem Himmel um die Siegertro-

phäe gekämpft haben. Wie in den letzten zwei Jahren hat 

auch dieses Jahr das Team um GE Wind gewonnen – mit tol-

lem Können, Ehrgeiz und stets munteren Gesichtern haben 

sie sich gegen das Team von Enercon durchgesetzt.

Herzlichen Glückwunsch!

Am Abend wurde im Festzelt gefeiert – mit Live-Band, Photo-

box und netten Gesprächen.

Vielen Dank für die Teilnahme und das rundum 
gelungene Event!

10 Jahre 
eq meets friends

Michael Raschemann bedankt 
sich bei den Organisatoren: 
Nancy und Lars Schiller

Nunmehr das 10. Mal hat Energiequelle zum 

Beachvolleyball und Networking an den 

Hauptstandort Kallinchen eingeladen. 

„Die Gutachter“ 
– seit dem ersten 

Turnier dabei.

Finale

P&T-Kollegen
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Rund um das NEF fand ein Markt der Mög-

lichkeiten statt. Präsentiert wurden Wege 

und Technologien zur Nutzung Erneuerba-

rer Energien und zu nachhaltigem Bauen. 

Für Erwachsene stand beim Aktionstag 

die Selbsterfahrung im Mittelpunkt. Das 

vielseitige Angebot reichte von der Pro-

befahrt mit Elektrorad, Tesla, E-Golf und 

Wasserstoffauto bis zu Führungen durch 

das Energieautarke Dorf, einer techni-

schen Landwirtschaftsausstellung und 

einem Konzert mit Beamer-Show. Die 

Mobilität vergangener Tage erlebte man 

bei einer Ausfahrt mit dem Garant-Bus 

und in der großen Oldtimer-Schau. 

Für experimentierfreudige Kinder hatte  

Martin Pelz auf dem Gelände sein Tipi 

aufgebaut und darin ein Erlebnisfeld 

mit Elementen zum Mitmachen, Tasten, 

Fühlen und Hören im Gepäck. Das große 

Angebot war möglich mit der Hilfe der 

Agrargenossenschaft Fläming e.G., dem 

Kultur- und Traditionsverein, dem Sport-

verein und der Volkssolidarität.

im Neue 
Energien

Forum, 
Feldheim

Bildquelle: MAZ/Thomas Wachs

Tag der offenen Tür
... und einen

Neue Energien und Nachhaltigkeit 

standen im Mittelpunkt des sehr gut 

besuchten Tages der offenen Tür am 

Samstag, den 27. April 2019 am Neue 

Energien Forum (NEF) Feldheim.
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